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Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 810. C u r r e n d t Nro. 86 i6.

dts k k̂  illyrischen Guberniums.
(Wegen Einfuhr und Verzollung des Wald- und Leinsamens.)

( j ) Die hohe Hofkam'mer hat sich bestimmt gefunden, die bisher auf Commerc
zial- ^onänuer beschrankte Einfuhr und Verzollung des Wa ld - und Leinsamens,
in Zukunft auch bey den Zollamtern für den täglichen Verkehr zu gestatten.

Welches in Folge hohen Hofkamwer-DecretS vom 29. v. M . , Zahl 16257,
zur allgememen Wissenschaft bekannt gemacht wirb.

Lachach am 24. I u n y 1824.
Joseph Cumillo Freyherr v. Schmidburg,

Gol >erneur.
^ P e t e r R i t t e r v . Z i e g l e r , k. k. Gub. Rath.

Z. L16. V d i c t. . «^Nro.^ i55<
<i) Von dem k. k. S tad t -und Landrechte, zugleich Criminalgerichte in K ram,

nn^d bekannt gemacht: Es sey bey diesem Gerichte eine Erlmmal-Actuars i stelle,
lmt dem Gehalte jahrlicher Sechshundert Gulden / erlediget worden. Es haben
daher jenc, welche sich um diese Stelle zu bewerben gedenke»/ ihre bclcgtcn Gesu-
che^ und zwar die m einer öffentlichen Bedienstung stehenden Vittwc^ber, durch ihre
Vorstände längstens binnen ^ Wochen hier zu überreichen.

Laibach am 28. Iuny 1824. ___^__^—

3» L i5 . K u n d m a c h u n g . ^ Nro. l)l5ä>
(1) Da die Hochlöbliche k. k. vereinte Hofkanzlep mit hoher Hofverordnung dd.

9. Apcll l. I . , Zahl 9668, anzuordnen geruhet hat, daß die Gesammtlleferung
der Verspnsung, der Bekleidung der Straftmge »m Strafhause zu Gradlöka l,n
worzer Kreise, sowie auch, mtt alleiniger Ausnahme der Medlcamcnte, aller
übrigen Strafhauserfordcrnisse im Versieigerungswcge auf drcy Iahvc vom 1. No-
vember l. >i. verpachtet werden soll, so wird hiermtt kund gemacht., buß d»e d»eß-
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fi«ige Versteigerung den 3. August I. I . in dem Oub<rni<llgtbäud< « « l«h Ußr
Nsrmlttag abgehalren werben wird<

Dervzu dieser Versstiqerung fessZefeyte Fisealprcis bestehet in täglichen 2O
l,j2 kr. für jeden Z t ra f lmg; derselbe gründet sich aufd«s Resultat der m >t»
letzten 4 Jahren für gedachtes Strzfhaus nothwendig gewordenen Auslagen.

Die Eaution dl« der Nestbiethende zu erlegen hat, besteht m 6000 ft., es
steht »»frey, dieselbe im Baren oder in u,chypochezirtenNealitäten, ode« auch i»
Gtsatsohligationen nach dem letzten Eurse der Wiener Börse zu leisten.

Zu dieser Versteuerung werden nur jene zugelassen, die. vor ihrem Begiw
nen H000 fi. erlegen, welche, mit Ausnahme des Erstehers, d?n Ucbngen gleich nach
beendigter Versteigerung werde« jurückgestellt werden.

Die übrigen Versteigerungsbedingnisse können in Trieft bey dem Expedits
«mte dieser kandesstelle, in Görz aber bep dem k. k. Kreisamte in den gewöhn
ftchen Alntsstunden eingesehen werden.

Triest sm 26. I u n y 1L2/;.

Aemtliche Verlautbarung.

der MauthgeMen vsn Wegm.,ulb zu M«rsl<?pol«/ und Drü«kenmauth in Msstaxie
des Stluiner-Gränz-Regiments Nr. 4 . in Gcmäßheit ter hohen Gener l̂.lZommal>de<
V«oldnung vom 7- Februar .Ü24. R. 5g5, zur Berpachtung auf dsey Iah» nacbei». -

ander folgend, nämlich vom ».Msvemder ,824 bi« Ende Ottoi/er »837
»stens. DerAuörufspreis der Wegmüuth m Merslopslie, a ,̂f d^ZoscyhintrYsm«

Merzial.Strsße, ,l??o Swndcn von (zallfiadt entfernt, d.ftchet in ewnn Beträge ^ .
5^64 st- 4» 'M kr., sage Füuf Tausend Neuu Hundert Eechz^ Vier Gulden «> , M l .
in E. M . auf ein I ^ r , und der Brückenmautb auf d« Nanal.Poststraße in Mssta»is.
vs« Carlstadt ,̂ H Stunde «nliernt, m 2of>, ft. zZ «M f r . , sage ^wey Tausend S«chliz
^weo Gulden 32 2M kr. C. M . .

»tcns. Bev diesen MauthstHtlonen beflnde, sich auch d« zur Iinhebung der Mauch«.
gebühren erforderlichen Gedäuoe, welche mtt zugleich« tzezen einen billige« Zins a» de»
Dächter überlassen werden. . , ^ .. . ^ .

5ten5. Zur Licitation diestl Mauthe» wlrd jedermann zvfleiafs«« . wel/der die ,»«-
geschriebene «Zautwn l " leisten im Stande ,ft, «ntz »icht »ech ei» «»^ret «sse»tlich«4

"^Hten^ Die Sautio« muß entweder im bare» Grlde, gesicherten bathest»,, «V«r
deren anacfetzten ScbäyunaKwerth, und daß hierauf vorläufig tnne Schulden vorgemerkt
find, die betreffende Obrigkeit die Bejtäcigung abzugeben hat, oder »n öffentlichen FvuLs-
sbliaMonen, welche nach dem börstmäßigen Gurs angenommen und reduzirt werte».

Die Eaution hiezu ist der vierte oder dcr sefste Td" l des jährlich eMndc»«?, ^achv
he^raqs, darnach als der Erstcher das Be^nqnih sick Kersahlt hiit

5tens. KeiR Pachtlustiger darf zur Mll l l ' inrul ig dlcser M^uch^fH^n <öcr zuZelaf'
sen werden, als bis er mit einer Saution alK fähig dazu NV auswcis^..

6tens. Nach der zu Ende gegangenen Licitatk'n werden ble Güutionen »nd »ere«
Urkunden denen Uebrigen zurückgestellt. i«ne der Ersteher ader de^m Regimeucc l>e l̂>
te« und depositirt.

7ten5' Die dichfäNige Licitatisn wird am »7. August '6Z4 um lH U'̂ r VsrmlttHKs
bey d«r hießg löbl. CHllstädtec Bci^ads Hhgchalten, «n> auch der EonttH^t unter Var-



^ h a y der tzschlzbNch hsstnezsrlthUchen Ratificatien abgeschlossen, wszu ble Pachtlufi^m
h^mit nngeiaden werden. . « . .̂

Uebrizens sind die andete» Bedmgn,sse beym Szluiner'N<gtme»te,« Sarlstadt vs»-
hHUte. an tsgUä? und sm Tage d» Perfteigerung emzufthen.

Carlstadt am ». Iulv »^»4-

Vermischte Verlautbarungen.
H. bog. Eonvecat ions« Odict . <»)

Das Nszirt5geriH»t der Herrfchaft Neumarktl erinnert hiemit alle jene, welche Huf
d<» Verlaß des unterm »l . May l- I . »erftordcnen Gcorg Kofchier, gewesene»
G?und>ejlher und Waat>«. Spediteur zu Pnftava beo Neumacttl/ sus tras immer für
nncm Rechttgrunde Ansprüche zu fteNen vermeinen, solche bey der auf den 2». Iu ly l. I .
UsrmUtagK un, 9 Uhr in dieser Gerichtsranzley angeordnet»'« Tagsahung scgewih anzu,
Mcld«n und rechtskräftig bsirzuthun, Ms im Widwgen sie t i i Folgen dcö tz, 6^4 b.G. B»
ftch selbst zuzuschreiben haden werden.

Ntprs«gericht NeumalM den 2«. Iuny »32^.
A 3t«. Z d i c t. (l)

Da i Ncnrfsaericht Ttsatzherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen des
^r?n,.Trütnig, von Terne, emverftändüch mit Hen Mattbäus Schuo^'schen Orben^
Zohann und Franz SHmslschak, tie Amottilirung des zu Gunsten des Matthaus Schuol.
Aak auf der dem 2orenz Tratnig gshHrlgen, zu Ternc h. Z. " Uegenden, dcr StüatS«
Herrschaft Luck fud Urd. Nro. Zo^o zinsbaren hanzhube i..labulirten, vorgevllch m Ver-
lust gerathenen Schuldscheint bd. ,7 . May »760 ot lnt»b- Zt. August 1762 , pr. Zoo st.
M ü . , »ann jenci auf dem be? K,sche St . Hcorgi zu Attenlack zinsbaren Ackers u V^.
3<Uack. edcnfalls zu Gunsten d:i ?)?^tthäus SHuolschat intabulitten, «orgeb̂ ich in V t l "
l̂ N ä-rMönen Schnlefcheinz dd. ». December 177,, «t inwd. 4.. December »7^^, pr.
««O fl. VW , bewillig«!.

Ol hab«l dchcr aNe jene, welch« aus 5en benannten Urkunden em Recht zuhabe»
Htckubftt, »aeseld« blnntn einem I.chre, sechs Wochen und diey Taqen ssgewiß hierorts
«nzumclben, widrigens dle benainiten Urtunben. eigentlich der<m Intad^lationscerlisicate
»der fernere« Ansuchen dcö Loren» Tratnia, nach Verlauf der gegebenen Frist für nich.
ttg unz kraftlos «rllart und i» Folge ^ssen »us den delcesscnden Grundbüchern gelöscht
»«rden lvüsden.

B.znltgencht Staats Herrschaft Lack «m b. Iu ly ^ » l -

I 6,1. '" " '^^ ' ^ ^ 5 "̂ h' 1'^', "t7 ' " "̂ ^ ' (0 . ' " ^
Alle jen^ welche «uf den Nachlaß des am 32. März lÜ24 z^ Lack verstorbe-

nen Herrn Anton Walland, penslomrten ssomrollors der k. k. Dwalsherrschaft
kack, aus was immer für emem Rechtsgeunde einen Anspruch zu haben vermeinen,
haben ihre Forderungen sogewiß bey der bießfslls auf den 3 l . I u l p l. I . ftüy
<y Ubr in dieser Gerlchsizkanzlep best,mmren3assayunZ anzumelden und darzulhun,
wldr,gcns sie sich die Folgendes §. 814 h. G, B. selbst zujuschreiben wlssen werden.

B«jnksgericht Staatsherpschaft L«ck am z». I uny 1824.

Dnttc FeUdkthung der, dem Anton Urbaß, vulgs Eihtöo zu Sittich gehöligen Hof«3
statt und der Krbpacktsglünde, am ^2. Iu ly »L';^.

^ . i HM, , ^M Be^rsscieri^re d/r Rcligionsfondsherrschaft Sittich im Neustadtler Kreise,
wnd d'ielntt'vefannt gem^dr, öaß. nachdem sich um die mittelstEdicts vom 24. l-cto«
h e r , u ? I . ^ . 2IZ6. fm W ^ e der Exrcutzon zmn Verlauf ausgebothene. dem Anton
ur^aft, vulgo S^:ou zu Sittich 8th<irigi', der RellüisnKfsndzherlschaft Sittich lud Urb.
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"N ro . »,52 d'ienftbare, mit Wohn. und WirthschaftzgebäudLN auf 6ag fi. geschätzte I j 3

Hübe, dann tue eden dahtn sub Urb. Nrs. 3? zinKbaren, um »577 st. M M . betheuerten
Grbpachtsgründe, bey der am ^ November abgehaltenen ersten, und bey der am »4.
December 1825 abgehaltenen,zweyten MbitthunMagsahung kcin Käufer gemeldet hat,
die drttte aus den 26. Jänner 1S24 ausgeschrieben gewesene Tagsahung aber nach dem
Vmverjtcinonlsse der Interessenten bis lehten A M l. I . bedingt ausgesetzt worden, bey
nlchr erfüllter Bedingung über, unterm 5. May l. I . von dem Executionsführer gefiel!.
teS mündliche Gesuch, die dntte Feilbiethung nunmehr am 12. I u l y »L24 Vormit.
tags von 9 bis »2 Uhr zu Sittichzin der Bezittsgerichts-Kanzleo mit dem Anhange des
§. Z2b a. G. O. abgehalten, und' falls bey dieser dritten Feilbiethung auf die beiden Rea-
litäten Niemand den Schähungswerth anbiethen würde, auch Anböthe unter dem Aus«
lufspreise angenommen werden.

Die an diesen Realitäten haftenden landesfürltl. und grundherrschaftl. Gabön Lol<
lecturcn :c., dann die dießfälligen Licitarionsbedingnisse und die nähere Beschreibung
der Realitäten - Bestandtheile liinnen in dieser Bezirksgelichtslanzley zu den gewühnli.
chen Amtsstunden eingesehen werden.

Zu dieser NeHlitäteN'VersteigerunLl werden Kauflustige überhaupt, insbesondere aber
die intabulirten und pränotirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Hypothekar > Rechte
vorgeladen. Sittich am 7. Iuny 162^. ,

3 . ?N3« E d i c t. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberg wird mittelst gegenwäiti.

gen Edictö dem abwesenden Gerichtsholden Johann Samsa aus Altdirnbach bedeutet, es
habe Anton Sterte von Prem, wegen 20 Mehen Weihen » 4 ft. sammt Zinsen und
GerichMosten hierorts die Klage angebracht, und um richterliche Hülfe gebethen.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt ist, hat auf seine
Gefahr und Unkosten den Paul Dougan aus Altdirnbach, zum Curator aufaestellt, mit
welche" o b ^ nicht erscheint oder Jemand anderen
bevollmächtiget, nach Vorschrift der G. O. verhandelt, und entschieden werden wird.

Zu dlcsem Ende wird dem Samsa weitcrs bekannt gemacht, daß die Taasahuna
zur Verhandlung mündlicher Nothdurften auf den 28. August l. I . früh um g Uhr hier° -
orts bestimmt worden, sev. - M

- Bezirtsuericht AdelSberg den 26. Iuny ,824. . .5

3.778.- . E d i c t. (3) H
Vom B?-',rksgcrichts der Icseph Edlen Ritter v. Kalchbergischen Herrschaft Neudeg^ ^

in Untertr..in> als vom hschlöbl. k.t. Stadt, und Lani rechte zu Laibach, mit'Veroronung
vom i i . May 1^24, 3?r. Zi6o/ delegirten Gerichte, wiro zur aNgcmcincn K?nnwih ae«
bracht: (ZS werde üer ^csammte Wellpricster Aloys Anton Schmiedlfche Nachlaß, be.
stehend in Leihslleidern, Bettgewand, Hauseinricbtung, Wcin, Getreid:c., mit Aus-
nahnie der Büchcr zuM.Rschi, lM hiejigen Bezirke licitanoo den Mciftdiethenden hintan
gegeben werden. W

Nachdem nun zu diesem Ende die Versteigerungstagsahung auf den 24. Iu ly 1824, "
früh um 9 Uhr im Orte S t . Rochi bestimmt worden ist, so wevden alle Kauflustigen am
obigen Tage dahin zu erscheinen vorgeladen. - M

W

Z. l3?». Regensch i rm.Repara t ionen ^,)
welken in bemLaden des Herrn I gnaz U n g l e r t h , bücherl. Dreckslerme^ers M d e r
SHuft.'rbrücke, wie, auch im Hause Nr. ,5» auf dem Altenmarkt nächst S t . Ilorian, um
billige P c M angenommen und in möglichster Kßske besorgt. -
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^ ^ Gubermal-Vörlautbarungru. -
Z. 787. V e r l « u t h a r u n g ^ /, Nro . 789g

des k. k. iüurischen Gubcrniums zu Mibach.
Die llnterkrainer Weine sind bey der Einfuhr in das Innere des Landes Kra in

mit Ul'splUngsMglussen zu vcrschey.,
<Z) Es hat sich öfters der Fall ergeben, daß unter der unrichttgcn Angabe von

Un^rkramer W e i n , ungansch«/ croatischc oder sieyerische Welne ln das Innere
von Kram zum der eigencu Landes-
erzcugung clygcführt wurden. , ^ -'

^ur Verhinderung dieser Unterschltlfe wird daber in Fosge hoher Hofkam-
mer-Verordnung rom 25. v. M . , ' Z . 1897«, fesicefetzt, daß künfng die unter-
krainerifchen Weine bey der Einfuhr in das Innere des kandes I r a i n mit Ur«
sftrungszcugmssen, welche von den Uergobrigkeite-n oder von ihren Pachtern' zur
Zett der Einhcbung des Weinzehents auszuferllgen, zugleich aber auch bey der
oftmahligen Dazwilchinkunft, der Letzcren von den Bezirks-Obrigketten zu vidi-
ren smd/ verschon seyn müssen. Dltsc'Zcvgn'.ss^, in welchen die Menge , „d^
Tag nnd das Jahr mitBuchsiabcn auszudrücken V / haben d̂ e betreffenden Par-
teyen bcy damit solche den Register«Jux«
ten bcogehcfttt werden können. .^ ^ ^ / ^ i . ^ , ^

Welchcs mit dcmNkpsaye zur aMemeinen Kenntniß gc^rachd n>ich/ d,aß nune
mehr diejenigen Weine,, welchc bey den kralnxrlschcn ^Mosinons-ÄemterP M
Emfuhr nach ,^vam ohne dem vorgeschriebenen llrsvrnngs.a^sweise Mrkommen/-
dcn für ungarische, croali'che,, oder stcycrmarkischc,Weine bcsuwmten Provinziake
Gebühren unterzogen, oder bep eintretender ^Schwärzung contrabandmaßlg be-
handclt wcrden.

Laibach am 9. I u n y 1824.
Joseph Cami l lo Freyherr b. Sch ln idbürg /

Gouverneur»
P e t e r R i t t e r v. Z i e g l e r , k. k. Gub. Räth.

3 . 7 9 6 . C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g Mro. 8232
für die zweyte Kanzeüistenstclle ben dem ?aibachcr Fiscalamte.

(2) Bey dem?aibacher Fiscalamte lst d>.e Zweyte mit einem jährlichen Gehalte
von HQo fi. verbundene Kanzelüstcnstell '̂ ln Erledigung gekommen.

Jene, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben daher chre dießfägs-,
gcn, mit den erforderlichen Documer.tcn gehörlg belegten Gesuche bis letzten I u l p
d. I< bey diesem Gubcrnnim einMrclchen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. kaibach am 2ä- >)UNy 1 ^ .
J o s e p h F r e y h . y. F l ö d n l g , k. k. Gub. S e c r M r .

3- 797- K u n d m a ch u n g. aä Nr., 8ac»9
(2) Beyder in der Kundmachung zur Wiederbesetzuttg der dritten bey de'mk. k.

S tad t ' und Landrechte zu Triest, Görz und Rovigno, bey dtr für die Landraths^

(Z. Beyl. Nro. 55. d. 5. Iulp 1824.)
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ßesst bey bem t. k. Stadt« und landrechte zu Görz fystemisirten Besoldung sich
veroffenbarttn Unrichtigkeit, wird dieselbe hiemit dahin berichtiget, daß mtt der ^
zu besetzenden Landrarhsstelle bey dem k. k. Stadt - und Landrechte zu Görz
der jahrliche Gehalt mit 1400 st., und das Recht zur Vorrückung in die höhere.
Befoldungsclaffe pr. 1600 und 1800 fi. mrbunden sepe.

Klagenfurt den 26. 3«ny 1824.

Z. 7 ^ i . C o n c u r s - V e r l a ^ t b a r u n g . Nro< l i o g .
(3) Für den Trivialschuldienst, und für die vereinigte Orgamssenstelle zu Pedena

im Mitterburger Kreist, mit welchem em jahrlicher Betrag aus der Kirchencasse
im Barem m,t . . < . . . ^. z. l3o fi. — kr.
als Organist aus der oberwahnten Casse mit . . ' . 72 » — »
yann,Na:urslbeyträge Hafer und Gerste, im Gelde berechnet
^ auf jahrliche . . . . . « 52 „ 35 2i3 «.

zusammen mit . . 25^ ft. 35 2^5 kr.
sammt fr<yer Wohnung im Schulgebaude verbunden sind, wird yiermit dcr Bi t t -
eoncurs b,s Ende I u l y l. I . eröffnet.

. Daher haben M t jene Invwiduen, welch« sich für gedachtes Lehramt und
für dcn Organisten- Dienst geelgner finden, ihre eigenhändig geschriebenen vtt t .
ett'filche, sammr den Zeugnissen über Atter, Vaterland, n t a n b , Rel'glon, M«^
salität, Gesundheit, ^ehrfahlgkelt, sprachen und Kenntuch des Orgclfp:eles bis
-zum obangefühcten Termine bey dieser Hchulenoberaufsicht einzureichen.

K. K. Gchulenoberaufstcht Triest am 50. Iuny 182H..

2 . ,»3 . K u n d m a c h u n g . »H Nro. 6730.
(3) Bey der ob - der - ennsishen k. k. vereinigten Civi l ' Straßen - und Wasser-

hauvirection ist die Btelle eines Wafferbau-Inspectors, Mlt einem jährlichen Ge«
balte pr. 1200 fi. C. M . , in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche ftch um dlese Vlclle bewarben wollen, haben ihre Gesu-
cke bis l5 Aua^ ' d. I . bey dlelcr Landessteüe zu überreichen, und sich darln über
^re Kenntnisse und'blchenge Dienstleistungen im Civtl-, Straßen- und Waffer-
baufache, so wie auch über ihre Moralität, nach Vorschrift des Regierung Decre.
tes dd 17. April !Ü2°' , 3 . 6 ä 4 6 , gehör.g auszuweisen

Von der k k ob. der- ennuschen Landesregierung, nnz den ih . Iuny 182^.
A n t o n E i n s e r , Req,erun4s> Bccrerar.

^ ladt - und landrechtllchr Hmautöarung.
2 6o3 (2) ^ . Nro. 2232.
^ ' Bondemk. k. Stadt- und 3 ^ ^ m K ^ i « wird ^kanmg^ ^ M sey über
Ansuwen des hcn, Joseph Nlccer 0. ^alchberq, s ^Y's und ^ o r o < . ^ . . .?rtra!N.
. S l ^ o ! " nn e^nen ^Ihmen, und aig Ccl^när . ^ ^ o h n e ö Jas pH, und wner
Tochter M^rla. als «ltlänen Orden, zur Erforschuna de^S 'uloen ..st n.w dem .m .^. '.
^ n s lä2ä in der Herrschaft Neuoe,^ verftorbenen yrn. Johann ) .p Rnt.r v. Hialch.
tzerg, dle ^sä3"nä auf oen 9. August »824 V^mMags um g l , , . v« dleftm t- t.



S t M - u»d Sa»tz«Ktt bestimmt «orbe», bey welcher «Ne jeNc, wMe z« diese» Ber-
laß aui was immer für einem RechtKgrunde Ansprüche zu stelle» vermemen, selch« f«.
zelviß anmelden und recktbZeltend bat hun sollen, widrigcnö sie d:e Felssrn des §. 0,4
^ G. B . sich selbst zuluschreibtn haben werden. Laibach den »2. Iuny ,824.

Vermischte Vetlautbarunge«.
I 7a6 (2) ^ " . 5o5

Hon dem Neurttgerichte Freudenthal wird hiemit bekannt gemacht: Vö ftv auf
Ansuchen des Jacob Gostischa von Loitsch, in die Amort'strung der ron Marm Garza.
l»lli von Oberlaidach, unterm ,0. Iu ly ^620 an ihn ausgestellten, und am 17- dcSnabm»
lachen 3)ienathz auf die zu Gunsten der Ausstelierinn auf ten ebegattllck Iobonn Gar.
»«ossifchcn. unter G ^ Ro t̂enbüchel dicnstdaren Realitäten intabulincn 2000 ft. vnd ,o
Kronen supcrmtadulirten Sckuldodligation pr 5g5 ft. 3? tr. M M . genilllgct nerden.

E« werden demnach alle jene, welche aus was imw'c für einem Rcä'tSglunde auf
biefe Schuldodliaatlon einen Anspruch zu haben verw-men, hnmu «ufgcfoldclt, ,hre
Ansprüche sogcwltz bmnen ^ Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen anzumelden, alb nntr^ent
d«f< Schuldobllgation für roirtungslos und getodtet ertlalt rrrtden wulde.

Freudenthal den »». Iuny »63̂ ». ^^ ^ ^ .

Z. "«». E d i c t. "6 Nrs. ,ä63.
(2)^Ron dem Bezirksgerichte der Rcligionösondzhcrrschaft Sittich im Ncustäktlcr Kreise,

wir» aamit bekannt gemacht: Oi sey über Anlanden des Frarz Sott l lz, hubler von
Bchwarzenbach, wider Greaor Kodler, Hübler zu Yittac, wegen aus dem Pelglclche
vsm 5». Iuny ,625, Z. ,87, schuldigen ,3 , ss< M M . .̂ ö. c.> in dic cssentlläe Ber«
fteigerung der gegnerischen, der Herrschaft Wcixelberg lud Urd. 3^s. 2«3 dienslbsrcn hu«
be sammt 2ln rmd ^u^«h«e gewillißet worden.

Zur Abhaltung derselben werden drey Tagsahungen, und znar die erste auf den
»5. I u lo , die iweoce auf t«n »6. August und tie dritte auf dcn »7 September l. I . ,
Vormittags van ,0 bis 12 Uhr im Otte der Realität zu Littav mit demBersaye feftg««
seht, daß wenn diese Realität weder l?ey der ersten nock znel-tc« s>eilbictdungst̂ ,asatzung
mn den Schäyungf'.velth pr. <5l, ft. 9 fr. vdei darüber an Mann gebrücvr rocrden könn-
te, selbe bey der dritten auck unter demselben hintan gegeben lvcrden würde.

Sttllch am t l . Iuny »L«4. ^ ^ _ ^ _ ^ « _

2> 2<,». ' S ^ n p e c a t i s n i . Gdict« - >.,.^"^ >. l. » <.
Von dem k. k. Bezirksaerichtc ^dlia, alK Abdandlungsirissanz, wird dt.rmtt bekannt

semacht-. Gz ^,ben olle Ien^, welch, auf ?en Verlaß d.s >b ' " ^ " " ^ ^
verstorbnen ^eo^q Tschefforin, aewrsenen Kausaler zu Lcnnz' m der ^ f . r r danach,
aus was immec f°?r einem Reä'tsg.uno« Anstücke zu st'^n vcrmemen ^
auf dcn 24. '.uly l. I . früh um 9 Uhr .n der dasigcn ^ncktökanz ey dc<< mmten Tag.
sützung foae.rlß anzumelden und «ckinG darzuthun, alS sie sich sonst dle ^«lgcn dtö Ü ^ .
§. a. h. O. B. feldst luzuscktelben haben werden.
^ K. K. Bezilkggericht Idria den 26. Iuny 1824. _______^
3-9o6. L ic i ta t ions -Nachr ich t . (2)
^ I ^o l< i t hsberV«rordnung^s t. . StadZ - uno Landscä'te« zu Laldacb vom i 5 . v . M . ,
»lro. 3ä62 . wn ü die oss.-ntUä e Beräuß^ru» c- der Bcrl^sl^S - ^syectcn des zu Stein vee«
norbcnen O^ckants und Pfarrers, Joseph u^chir, als der Prätiofen, Bücher und Land-
e t e n , der öcibcöttcldung un., WasHe, Hanstväs^e und Einrichtungsstücke, dann det
^lfch und Küch.ngesckirles 2c., im Pianhofe zu Srcm abglbaltcn rrerkcn, und hiez»
der 19. un^ die fola>nden Tage deS laufenden Monalhs Iuly jedesmahl in der flich »on
Z blö ,2 und Nachmittag von 3 Hi5 S Uhr bestimmt.



M —- l i Z a —

und »» d°" fochten T<,ge»

fur b.e Stelle emes Bezirkscommissm-s und zugleich Richters ln der h e r r u f t Tol«
^ .. . , , ^. Mcln, Oörz?r5k cises.
Da d,e obbemeldete SteNe, welcher em jähriger Gebalt von .2ao ss anklebt i« ssr.

kdlgunq geraten w. d , so werden diejen'gcn. welche mit, den zur Betleiduna einer?«s
chen ^tesse ersorderl chen Eigenschaften versehen sind. und diese be .u r anaen w ^
h,em,lt aufgefordert, chr belegtes Gesuch dis, Ende des, nächst 7 . ^ " ^ n a g " N t
an den Hrn. Pomve n Grafen, v. tZo^nini,, k. l . Kämmerer, L ^ p o l d H n " . 3 i i 3 ^
Ilirlsdlzend und ^n^aber der Herrschaft Tolmem, postftev einsenden zu " ^ '
«.r.. l"/^> e.^"^ - V " ' ^ dcr obdenannten Stelle- erforderlichen Giqenschaften ist
vorz.gl.ch die Kel,n nchdcr deutsche und frainerischen Sprachen;, erwünsckl.cl) ist /ab r,
^ ß oer Bezir^lchtcr zu, Tolm-m .uä) die it.lienische^plachewen^ftens verstehe
Z> 6"2. K o st m ä d ch e nl ^ ^2) '

I n ci^'m scliden, Hause werden v.m , October d. I . an zwey Kostmadcben von
guten ^ a ^ ^ n , nwIe ncost dem ^Hulenbcsuche alle weiblichen Arbeiten , als Stricken,
^a^cn, ^>tickoa, Hchlmqen sog.̂ Kochen :,v l.'rncn kennen, in Kost und Erziehn»« um
emsn bM.qen pröl- genommen. Näheres erfährt man in der Hofsnchgasse Ncll. 3? im
ersten Stockö unter Addresse <M N.) Klagenfurt, am 25., Iuny .L24' ^

^- 79^- N a c h r> i ch"^tl ' '/^v "" - ^
^ I .n p,us, Nro. 45 in der Gra'ifcha, sind zu nachkommenderMcl'aclneit mebrer«
Qu^rncre mu z>vco, <?,ncm, oder auch nnt mehreren, ^nnmcrn, Kuck.' 5, .1 ,^ s ^
z. vergeben. Aud M.m nähmlichen Äz.rthshaus guter Nah w ^ ^ H p i u / ^ '
^n, 20 und 24 kr. zu haben. ' "^ " " " i " », 12^

I n der Hcrrnqasse Mro. 3 ^ im ersten. Stock sinö folgende Weinc ^u verkaufen'
^trohlvein dle M^ß . . . . . ' . 3 - - n »3 f.-
si^i-n-vr Sn-odlvcln.'Au^s'rusb, die M^ß . . a l >' ^» .

Z. 769. „ „ ^ ^ e r i e . ,A n l c i g c. , l b ' s ^ '
I n der k. k. Lott.--Co,llöttur Nr. 2, ln der Lingergasse zu Laibach,, sind nachstehend«

Lose zu h.ibcn, als:
Der h>?rrsb f̂c V us k in Gallizien, wo eine Ablösung von 5oc,,o«0 W. W . gebo-

then wird; nodft 5em îno nocd sekr bedeutende Getdgewinnste vo,̂  5Q,nc,o fl. und alz<
wärts blZ 20 tt. W., W : das 3os zu i5 ss. W. W .

Herrschaft Al te n buch in Böhmen. sdercinc2l^lösungssummeuon 2oc>,oaoss. W . W . ,
tan , ein q.̂ n; ncu^ä s^)" s'/^ncs silrerncs Tafc!«Service auf 24. Personen, im Ge>
Wichte 2^"l3^,?s!^, u,id 2^,4 G.^)g^vinnste ron25.000, ft. und abwärts dis 12 st W W '
t«s Los zu. >ofl. W. W, .. ' " .

hcorfb-'.ft ^ rnk^cd in>^ in Ober. Österreich nächst WelS, oder eine Ablösunqs.
sumne voi '̂)i> ĉ>o 'l«o. U3., 02s Guß-,, ^chmel^ und Hammcrwc^l zu Gdlach in Nie.
dcr°Osterr.'i h n'-iM Hch'ltvien, nebst dem dazu gehörigen Meicr^ofe, 95^ eine Ablö«
suu; v»n :'>><)i>>,l. W . W , ; dann lind 22^7 Geldgewinnste von 20>oö0 ^. und abwärts
US i2ft. W. W. ; das LcZ 'of t . W - W , ' ' -

Herrschaft Raunach und das Gut O.'rlachstein,, wovon dem Rücktritt schonend
fugt ist, däs Los kostet 10 st. W> W.

R '̂e dieŝ  oben'.'en^ i'itcn Aussotelunqen^ sind mit Freylostn verbunden, wo jeder
N^.)^n.)c 7).'. lo Htuck ein Fc.'^oä ec.)alt,.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Stadt - Mld landrechtliche Verlautbarungen.
z- 3. > 25!. A m 0 r t i s a t l 0 n s . E d i c, t. Ar. 58t'6.

(1). Bon dem f. k. <2tadt> und Landrcchtc in Kram wird anm't lefanntgemackt: M
fcy l-ber das Gosuci,' dcs Hctrn Michael Grafen Ecrenini von Krcnherg, in dic Ausferti-
gung, der Amcltisati^ns- Editte rücksichtlich des auf der, von dem Herrn Carl Grafen
v. Kobcnzel unterm 25. Apri l »756 ausgefertigten, und zu Gunsten seiner Frau Tochter
Mar ia Eleonora vermahlten Marquisinn 6e 1^ ^Vl>e5tins, pr. 2000 ft. auf den Herrschaf»
ten Löitsch und Lueg intabulirten Schuldverschreibung bcsindtichen Landtafel- Ccrtificats
vom »5. November ,770, gen-illiget worden. Es baben demnach alle zens, welche auf
gedackte intabulirtc Schuldverschreibung auö was ^mmcr für eiyem Rcchtsgrunde An«
sprnche machen zu können vermeinen,, selbe binnen dcr geschlichen Frist von einem Jahre,
6Mochen und 3 Tagen vor diesem k. k° S tad t - und ?andrechte sogewiß anzumelden Und
o,nbängi,q zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen dcs deutigen.BittstcNers
HeVrn Mickacl Grafcn v .Eoronin i , die abgedachte intabulirte Schuldverschreibung nach
Aerlauf dieser geschlichen Frist für getodtct, kraft» und wirtungilos erklärt werden wird.

Von dem t. t. S tad t - und Landrechte in Krain. vaiback den 5. October »623.

3. ä«2. (») N r o . ,53».
Von dem l» k. S t a d t , und vandrechtc in Krain n i rd anmit bekannt gemacht : Gs

sey über das Gcsui? dcs Thomas An«r, »n tie Ausfertigung der Amortisations« Edict«
rückflchtlich des i l , Verlust gerachenen, feil »9. I u l y »6a, auf dem hause Nro. 267
in Laibüch intadulirten Vertraqes dd. »6. F.bruar 1,60», betrcssettd die Nerbindlichteit des
Anton Sc ,ncn , seinen Altern Michael und Margareth Semen, den lebenslänglichen
^ruchtqenuß dcs obigen Haufts zu uderlossen, oder d« l<be«ölängliche Ernährung und
^.s > " ^ ^ derlclben zu tragen, stewilUgrt worden, (^s haben demnach asse scne, welche
au? gcoawten . ^ " t r a g aus waS immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen ,u
rönnen permelncn, selbe binnen der gesetzlichen Frist von «m-m Jahre, ftchs Wochen
und drey ^ageu vor diesem f. k. Stadt» und Landrechte sl?gtwiß anzumelden und anha'n«
gig zu machen, als un Widrigen auf wcitcrcS Anlangen deö heutigen Bittstellers der ob.
gedachte Vertrag nach Verlauf bicscr geseklichen Frist für getüdtet, t ra f t , und wirkungs.
los erklärt werden wird.

Von dem t. k. Scadt . und eandrechte in Krain. Laibach den »6. März 1624.

Z. 425. (») Nro. ,763
Von dem k. s. Stadt» und Vandrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: F j

scy über das Gesuch dcs Franz und tcr Catharina Greaorz, in die Ausfertigung der
Amorcisations.Sdicte rücksichtlich der vcn dcn Eheleutcn Michael und I'osepda PiNer an
Gimsn Adam Paucr ausqcftellten Earta Bianca dd. 2. Octobcr ,754, ,M3t)lil2tn auf
das haus sub Eonsc. Nr . 224^ vorhin 292 in der Stadt in der Iudengasse, am 25. Fe.
bruar ^ 6 7 pr. Coo ft„ refpv. dcö dlcßfaNigcn Inrabulations-Sertificatcs aewiNiget nor-
den. M haben demnack alle jene, welche auf gedachte Oarta bianca^rcspv. das daran
veftndilch« Intabulatiünscertisicat, aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
c " ? ? ^ ^ können vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von einend Jahre,
lecvs Woche»l und drey Tagen vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte sogcwiß anzumel-
^ " ^ a"banalg zu machen,, als im Widrigen aus wetterei^Anlangen dee heutiaen
^"tsteNer Franz und Cathariua Gregorz, die obgedachte Garta bmnca, respv. das I n t a -
dulattonS. Ccrt i f icat, nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für a M d t c t , krafn und wir .
lungölos erttärt werden wird.

Von dem t. k. S tadr - und Landcechte in Kroin. Laihach den »6, März 1824.

<3'BeVl. Nr. 55. d. 9. Iulp 1620^



H55. ( i ) Nro. 2o3<l.
" Bon dem k. k. Stadt, und 2andrtchce in ,^ra'ln wird anmit bekannt gemacht: <Zö

z fto über das Gesuch des Martin und Maria Ssnz, Siaenthümer d«z Kramlabenl fui»
k Eonsc. 3Iro. 2 auf der Tpitalbrücke zu Laibach, in dit Ausfertigung der Amortisationb-
^ ^bicte rückfichtlich des auf dem Kramläden aus d« Spitalbrückt sub Sons. Nro. 2 ,
^ feit 4. October 17Z7 zur Sicherstcllung des Heilathsguts pr. 5oo st., der Widerlag«
^ von 5aa. st. und oer Morgengobe pr. 2oo fi. intabulillen, zwischen Elisabeth gedolne»
k Ste^ermayec und Johann Nep. Gruber am »». September ,796 errichteten, vorgeblich
^ in Veclust gelathenen Heirarhs, Vertrages gewilliget worden. Gi haben demnach aN«
^ jene, welche auf gedachten, Ghevertrag «mb was immer für einem Rechtsgrund« Ansprü»
^ che mach«« zu tännen vermeinen, selbe dmnen der gesetzlichen Frist von emem Jahr«,
^ ftchö Wochen und drey Aagen vor diesem k. t. Stadt ^ und Landrechte fogewih an̂ u»
! melden und anhängig zu machen^ alK im Mdrigen auf weiteres Anlangen der heutige«
^ Bittsteller, Martm und M n i a Sonz, der odgedachte Ehevenrag dd. 17. Sept. »79H. ^ ^
^ refpv. das car^uf befindliche IntahulationZceltistcat,nach VerlaUfLieser gesetzlichen Icist
^ für getödtet, kr,aft«und wilkungsloK erklärt werden wird.
^ V^n dem k. f. Stadt, und Landcecbte in Kr^in. yaibaH den «q. M ä , , , 8 - i .

Vermischte VeNautbarungen.
: z. ^. 4^0. G d i c t a l ' C i t a t i o n . aä Nro. 2^2.

(1) Das Bezirksgericht zu Görtschach hat hcfunden, der von Stmon SkaNer, Käusch.
^ ler zu Sr. Veith, unter 2g. März d- I . angesuchten (Zdlctal. Cttation gegen diejenî
^ aen Statt zu geben, die über den zwiftheu Sedasttan Vtaller von St.Veith und<3l,sab«th
k Aertschat^von ebenda geschlossenen, auf dem der lobl, D. R. O. Commenda Laibach un.
^ ter der Urb. 3> ^67 1)2 oienftbaren. Gemcinacker intabullrt haftenden Shepact dd. 34.
^ Jänner »??<>, uno zwar rückslchtllch des barin ausgesprochenen Heirathgutes pr. 45o ff.
^ L W . , irgend einen Anspruch dadex.
^ D«e diehfalligen Anspruchsrechte sind innerhalb einem Izhre und 45 Tagen hinge.
^ richtZ anzumelden und anhängig zu machen, fsntt ,vird der Ehepact auf Anlangen für
^ todt erklärt und die Grtabulatwn desselben bewlUigct.
^ Bezirksgericht zu Göctschach am ?. April ,624. ^ ^ ^ _^^____^

' 3^455. Vorlabung deS Thomas Slauh. Nro. 35,.
^ ( l ) Von detn Bezirksgerichte der Staatsherrsckaft Adelsberg wnd auf Ansuchen der An.
l Verwandten der vor iäJahren zum Mlluär gestellte, und höchst wahrscheinlich in einem

der letzten französischen Felüzüge gefallene Thomas Slauh au3 Deutscheorf/ auf ein ga».
«eö Jahr mit d.m BeysaHe vorgeladen, dah m^n, wenn er während dieser Zeit nicht er«
scheint, oder das Gericht auf eme andere Art in die Kenntniß seines LebenS fetzt, aus

' ferneres Anlangen der Anverwandten zur. Todeserklärung schreiten, und sein Vermögen
' den sich legitimirenden Scben einant«rotten werbe. ^ . ^
' Bezir'tsgellcht Staatsherrschaft Adelsberg den 29. März ,8,4.
^ Z"Sa4. Fe i l b i e thungs ,Gd i c t . Nro. Zag. '
!" ( i ) D26 Aez'lrfzgericht zu Görtschäch hat auf Anlangen des Georq Rosmann, Grund»
! besitzer ,u Geräuth de» Io r ia , durcdhrn. Dr. Stecmol!e,Men Sebastian Kautschitsch,
^ Grunodeilher zu Bashe bey Görtschach, wegen schuldigen 0 ^ ft. 26 tr. W. M . sammt
s 4prct. Hinfen seit ,5. 'Jänner ^ 1 9 , sammt liquiden Kosten pr. ,9 st. 4 sr., und sammt
^ Superexpenfen, die executive Icübiethung dessen Halbhube, d,e gerichtlich auf 69» ft.
^ M . M . geschäht und dem labl. Gute Rutzing dienstbar ist, Mlt Bescheide vom heuti,
l gen bewillign, und zu der m 'Zascke, als im Orte der Huhe Statt z« habenden Vor.
5 «ahme derselben den 25. I u n y . 26. Iuly und 20. August d. F. Vormittags um g Uhr
l mit dem Beyfügen bestimmt, daß die hübe in dem Falle, wenn weder bey der ersten

noch bey der zweyten Ieildiethungstagsazung wenigstens der SchätzungSwerth derselben



«rzlelt wird, dann bey der dnttcn Taqsahung auch unter dcmselscn hmtan gelben wev-
dcn würde. Die LieitationZbedinanisse liegen in dieser Gerichtstanzley fur tle Kausal ,
ligen zur Einsicht bereit.

B«nrl3aeriHt zu Göttsäach am 3«. Mao '«2<. .
An m?r tun f t Dcv der er^nIerftcifterungstaaf.tzung m^teWcmand emen Anboth.

« 8<,ss G d ^ c t. Nro. 9,2.
('.) Nachdem die hohe hofkanzlcy die Veräußerung der Filialkircbe E t . Flonani zu Neu-

sioVtl^n,b^I, und d,e hohe LandessteNe mit Berordnvng rom 2a, May d. I . H Z .
- ! ^ 3 ^ ? e V ^ ^ dus» anbefohlen hat, so wird ^ ^ ^ b e l a m t t g c ^ w v , d ^

dieser verstciaerun^weiftn Veräußerung der »9. Iu l v !. I . ftuhe 9 Uhr ccrz.ulcr ^>e-
zirk§obrigttir bestimmt stv, wozu die Kauflustigen enigeloten welden. .,.,^ . ^ .

N i^ Vichfälligen Licitationsbedmgnisse tonnen zu dcn Z?trohn!ichcn Amttstundcn m
ter dasigen Kanz^ey eingesehen werden. ? <>. n»,

' Biztttöodrigtclt der Staatsherrfchaft Neussadtl am 3o. Iuny »33«.
« n.,_ ' ^ A m o c t i s a t i s n « - E d i c t . ' , ' 3Iro. L26.
s'^ Von dem B^irkZaerichte Kaltendrun zu Lcnbach wird kund sskwacht: M seye auf

tlfationsedicte hinsichtlich dcö, vor dem ^ " ' ^ ^ ' W ' ^ ^
(5an«n.catK Aschen dem Barthclmä ^ ^ c w un ^ ^ j ^ vc ^ ' ^ ^ m ^ O ^e r
»792 übcr 2oo st. errichteten, und am 2». Ma^z ,^-> " " ^^ ^ . , " ° I ^ ^ ^ o r im
nonlcat. sub R cr. Nro. 7 iinöbare, zu ^sHz5 gelegne ^ , lch° ^mmt ^
E^cuttonKwege intabulirten! vorgeblich in V e r l u s t g c r a t h e n c / M r ^

Daher werden jcne, welche aus dicftw Ve^le,cke au» rras " " ^ e r fm c n n ^ ^
gründe Ansprüche zu waHen haben, aufgefordert, selbe bmncn der gcwchnl^n Amor- .
llfätionsfrift von , Iabr , 6 Wochen und 5 Tagen sogewch vor d,escm ^cr'cbte gc tend
zu machen, als widrig?^ nach fruchtlosem Vcrlnuf dieser Frist der ern'ahnte B e r ^ e ^ ,
eigentlich das darauf denndliche Intadulationscertificat vom ^»- ^carz 1790, aus wnu«
reö Anlangen für nul l , nichttg und kraftlos cMärt weiden würde.

Laibach am 23. Iuny ^834. . ^/
0 LTQ ^ ^ " ', ' ' /^v ^ ° " ^ " " N r o . 252.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen in Nnterkram w'^d durch gege^ä^
tiaes Goict allen denjenigen, denen daran gclcgcn ist, hiennt dclannt g ^ a a 1. ^0 ey
^ n dichm Gerichte in die Eröffnung eines Eoncmsts über das g ' ^ V ' b'e andeö ^ .
findliche bewe^'cke und unbewegliche Vermögen dcZ Undlsaü Tmk, ^
Gute Gritsch untcrtbänigen, zu OderdärnchaN liebenden ßube ge^N gct no den̂ ^̂
wird Jedermann, der an erstgedachten T w f c h u l d e t e ^ ^ n F o r ^
zu scyn glaubt, hieMit erinnert, biS .5. August l. I . dle ^ " ^ ^ " " ^ ^ , ^ F ^ ^
in Gestalt einer förmlichen K^ge wider Herrn Johann NaMsch, S ^ 'cn'n p^rdcam-
ten aNhier, alS Vertreter der Andreas Turkcschen Goncuröm si^ f"^te
sogeroih einzureichen, und in selber ntcht nur die R^Ngte t semer ^ ^ ^ ^ ^ c n
auch dai Recht, kraft dessen er m diese oder cne Classe geftht zu irerren verlangt, zu
erweisen, w^rigenK nach Vechußung d,ä erstbestimm^ ^ ^ N l ' n , a n o wehr gehört
werden, und diHnigen,?ie ihr Forderung bis dahin nicht angcme d t haben, m Rücksicht
des hierländischen Vermögens dcö eingangibenannten. Verschuldeten ohne Auönohme
auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich em Oompen.atwnsrccht gebührte,
oder wenn sie auch ein eiaenes Gut von der Masse zu for.dcrn hatten, ^er wenn ihre ^or-
derung auf ein liegende? Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also daß solche Glau-
biger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sclwn, die schuld vngehmdert des
Üömpensations-Eigenthums oder Pfandrechtes, dah ü)nen sonst zu statten gekommen
wäre, kbMrsgen verhatten werden würden. Bezirtsgeucht Treffen am z. Iu lp »b24.



Z. 819. E d i c t s >

i . » k < , ? ^ ^ ^ ' b " gedenken, ««rglloden. ihr« Actw-und P«ßiu° Posten
be? der, am 28, Iu ly 1824 früh um <, Uhr in hiesig» Amtsk«nzl"y «inheraun,.
t°a l,qmd«t.»n« - Tags»tzui,g um so K i f f e r zum Pr°t°c°7anzug ben und i w

Bezirksgericht Neudegg am i . Iuly^ 162^.

^ ' ^ ' . «^ ^ ^ ^ ^ l t a t i 0 »l s - N a c h r i ch t. (N
Fm 2l d. M. I l l ly unk die nachfosgendtn Tage,, Vormittags von a bis

I2> und Nachnlttags von 5 b,is 6 Uhr, werden inr dasigenBischofhofcNro^82
verfch^dene Mobl l t t . , als Canapees, Sessel, Kästen, i rund r Ta t/sch, ^
re.e Bettstätle, i großer An leg- Spiegel mu polirten Rahmen,
5 ^ . r ^ . " " ' ^ ^ ^ lahmen, und 4 gläserne Auster mittelst Verstngeruna
gegen verkauft werden. Wozu d«. Kauflustigen zu erscke.?
nen anmtt horchst eingeladen sind. > > u ü" rr,cye>.

Lllibach am 6. I u l y 1824.

Verzeichniß der hier "' ^
Den »> Iüly 182^.

Herr Leoiiha!-d Graschkov!tz,„gewese^r Gilter eInfpecror a^ kn «5, - ^ ^ .Nro.. 3 g , am Schlagssuß. , ^Wecrol,^ alt W I ^ „ , h „ Theatergasse

Getreid - Durchschnitts - Prcift in Laibach twm 7. I « ^ ^24. «

'Wcitzen . . ., . 2^.22 fr. M
Kukuruz, . » < . 1 „ i g . ' »

Vi» nieder» öste«reichifche« K°rn . . . . . —. " _ „ " M

Haiden . . . . , " , f " W


